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DAK-Gesundheit
Nagelsweg 27 -31, 20097 Hamburg

Zusatzbeitrag

Krankenkassenbeitrag Studenten Der Beitrag für Studenten (KV + PV) beträgt 124,40€ (unter 23 jährige) bzw. 129,27€ (über 23

jährige kinderlose Studenten).

Service

Kennwortgeschützte

Online-Geschäftsstelle und

Krankenkassen-App

DAK-Gesundheit Versicherte können sich für "Meine DAK" registrieren. Außerdem können die

Versicherten mit der DAK App bequem von unterwegs etwa Mitgliedsbescheinigungen,

Auslandskrankenscheine oder eine neue Gesundheitskarte beantragen. Zudem stehen viele

Maßgeschneiderte Gesundheits-News, die sich nach den Interessen des Nutzers ausrichten

zur Verfügung. Sie können über die DAK App auch Ihre persönlichen Daten ändern.

Zusätzlicher Service für Studenten 1. Mit dem Chat können sich Studierende bis 20 Uhr online beraten lassen

2. Englischsprachige Kundenberatung für ausländische Studierende

3. BAföG-Bescheinigung  und Versicherungsbescheinigung per App online herunterladen

4. Spezieller dialogischer Bereich auf der Website in dem allen Fragen rund um das Studium,

Bescheinigungen, Beiträge, Versicherung, Werkstudenten-Beschäftigungen etc. beantwortet

werden

5. DAK Nico - Digitaler Gesprächspartner gegen Ängste, Sorgen und Stress

6. Newsletter für Studierende

7. Geschäftsstellen in Campussnähe

Krankenpflege / Haushaltshilfe

erweiterter Anspruch auf

Haushaltshilfe wegen schwerer

Krankheit oder akuter

Verschlimmerung einer Krankheit

(mit Kind im Haushalt)

Bei der DAK-Gesundheit erhalten Versicherte auch dann Haushaltshilfe, wenn das im

Haushalt lebende Kind das 14. Lebensjahr noch nicht vollendet hat.
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Zahnvorsorge

professionelle Zahnreinigung Die DAK-Gesundheit übernimmt bei Zahnärzten die am DAK DentNet teilnehmen, einmal im

Kalenderjahr 100% der Kosten für eine professionelle Zahnreinigung.  Bei nicht

teilnehmenden Zahnärzten, erstattet die DAK-Gesundheit bis zu 60 Euro im Kalenderjahr für

die professionelle Zahnreinigung im Rahmen des Gesundheitskontos.

Zusätzlich erstattet die DAK-Gesundheit im Rahmen vom DAK MamaPLUS eine

professionelle Zahnreinigung während der Schwangerschaft.

Vorsorge

Hautscreening über den

gesetzlichen Rahmen hinaus ab

18 Jahre

Die DAK-Gesundheit bezuschusst das Hautkrebs-Screening als Mehrleistung zwischen 17

und 34 Jahren mit bis zu 60 Euro alle zwei Jahre, inklusive der Auflichtmikroskopie.

sportmedizinische

Untersuchungen

Alle 2 Jahre beteiligt sich die DAK-Gesundheit an den Kosten der sportmedizinischen

Untersuchung mit 60 EUR je normaler Untersuchung und 120 EUR bei der ausgeweiteten

Untersuchung.

Impfungen

Reiseimpfungen für Azubis und

Studenten

Die DAK-Gesundheit beteiligt sich mit 100 Prozent an den Kosten für Ihre Reiseimpfungen,

wenn Sie privat ins Ausland reisen. Diese freiwillige Satzungsleistung gilt für alle Impfungen

die von der Ständigen Impfkommission beim Robert-Koch-Institut empfohlen werden. Aktuell

sind dies folgende:  Cholera, Gelbfieber, Hepatitis A, Hepatitis B, Japanische Enzephalitis,

Meningokokken-Meningitis, Tollwut, Typhus, FSME und Malaria

Grippeschutzimpfung für alle

Versicherten

Die DAK-Gesundheit übernimmt die Kosten der Grippeschutzimpfung für alle Versicherten,

unabhängig von Alter und Risikoprofil.

Spezielle Leistungen

Online-Fitness-Kurse Mit dem  DAK Fitness-Coaching fühlen Sie sich fitter, agiler und tun Ihrer Gesundheit und

Ihrem Wohlbefinden etwas Gutes. Mit dem für die Kunden kostenlosen Online-Fitness-Coach

unterstützt die DAK-Gesundheit Sie dabei, Ihre sportlichen Ziele zu erreichen.

Zudem bietet die DAK-Gesundheit noch weitere Online-Kurse im Bereich Bewegung an:

Rücken@Fit – individuelles Online-Coaching

Mit dem gratis Online-Coaching reduzieren Sie akute oder chronische Beschwerden und

beugen weiteren Rückenleiden vor. Dieses Angebot ist für DAK-Kunden kostenlos.

Prävention

eigene Präventionskurse Die DAK-Gesundheit beteiligt sich bei zwei eigenen Präventionskursen im Jahr an den Kosten

–  mit 100 Prozent.

Seite 2 von 4

https://www.krankenkasseninfo.de/test/pzr
https://www.krankenkasseninfo.de/test/hautscreening
https://www.krankenkasseninfo.de/test/sportmedizinische-untersuchung
https://www.krankenkasseninfo.de/test/reiseimpfungen-azubi
https://www.krankenkasseninfo.de/test/grippeschutzimpfung
https://www.krankenkasseninfo.de/test/zuschuss-fitnessstudio
https://www.krankenkasseninfo.de/test/praeventionskurse


www.krankenkasseninfo.de

Präventionskurse von

Fremdanbietern

Die DAK-Gesundheit beteiligt sich bei zwei Präventionskursen im Jahr an den Kosten – und

zwar mit 80%, maximal 75 Euro der Kursgebühren. Bei Versicherten bis zur Vollendung des

18. Lebensjahres erstattet die DAK-Gesundheit 100 % der Kosten für zwei Kurse pro Jahr.

Gesundheitskonto Die DAK-Gesundheit bietet ein digitales Budget an. Hier können Sie Versicherte bis zu 300

Euro jährlich für bestimmte digitale Versorgungsprodukte erstatten lassen.

Bonusmodelle

Bonusmodell für Studenten Die Bonuspunkte können Studenten mehrfach im Jahr in eine Geldprämie einlösen. Es gibt

keine Begrenzung auf eine Höchstsumme. Im Durchschnitt sind jährlich 126 Euro und mehr

möglich.  

Ein weiterer Vorteil ist, dass Bonuspunkte über den Jahreswechsel unbegrenzt gesammelt

werden können und nicht verfallen. Somit kann die Geldprämie in den Folgejahren höher

ausfallen. 

Zuschussprämie zu besondere Gesundheitsleistungen:

Die Bonuspunkte können auch für Zuschüsse für besondere Gesundheitsleistungen genutzt

werden. Das sind Leistungen, wie zum Beispiel Osteopathiebehandlungen, Fitnesstracker

oder Sehhilfen.

Damit erhöhet sich der Punktewert um 20 Prozent. Für Sport- und Fitnessausrüstungen

verdoppeln sich dieser sogar. Der Zuschuss zu den besonderen Gesundheitsleistungen kann

mehrmals im Jahr eingereicht werden und beträgt maximal 500 Euro. Die Verwaltung und das

Einlösen der Bonusprogramme ist ganz einfach digital über Web oder die DAK App möglich.

Wahltarife

Wahltarif für Studenten, die über

die KVdS versichert sind

(Selbstbehalt oder

Beitragsrückerstattung)

1. Bei Teilnahme am DAK Fit & Cash, erhalten Studenten bei Leistungsfreiheit 1/12 der

kalenderjährlich gezahlten Beiträge zur Krankenversicherung im Folgejahr als Prämie zurück.

2. DAK Fit & Travel ist ein interessanter Tarif für Studenten bei dem sie Fitnessstudiobeiträge

bis zu 120 EUR, sowie eine Erstattung von bis zu 100 Euro für Schutzimpfungen bei

Auslandsaufenthalten erhalten. Zudem erhalten die Kunden eine dreimonatige

Auslandskrankenversicherung und die Möglichkeit sich bei unfallbedingten

Krankenhausaufenthalten vom Chefarzt behandeln zu lassen und ein Einzelzimmer zu

wählen.

3. Mit dem DAK Garantietarif 90, kann der Kunde bei Abwahl bestimmter Leistungen eine

Prämie von maximal 90 Euro erhalten.
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Hinweise zum Testsetting und Haftungsausschluss 

)�U GHQ 6WXGHQWHQWHVW ZXUGHQ GLH $QJHERWH DQ =XVDW]OHLVWXQJHQ XQG EHVRQGHUH 6HUYLFHDQJHERWH DOOHU EXQGHVZHLW  � 
XQG UHJLRQDO JH|IIQHWHQ JHVHW]OLFKHQ .UDQNHQNDVVHQ LQ 'HXWVFKODQG VSH]LHOO I�U 6WXGHQWHQ DXVJHZHUWHW� :HLWHUKLQ  � 
IORVVHQ *HOGYRUWHLOH � ]�%� %RQXVPRGHOOH XQG .9�%HLWUlJH� I�U GDV (UJHEQLV PLW HLQ�

(UPLWWOXQJ GHU 7HVWQRWHQ

,QVJHVDPW �5 .DWHJRULHQ JLEW HV LP 7HVW I�U 6WXGHQWHQ� 'DYRQ IOLH�HQ �� .DWHJRULHQ LQ GLH %HZHUWXQJ HLQ� 
Gesundheitskonto wurde nur aufgeführt, ohne dass dafür eine Gewichtung vorgenommen wurde 
)�U MHGH HLQ]HOQH .DWHJRULH ZXUGHQ PD[LPDO GUHL :HUWXQJVVWHUQH YHUJHEHQ� 'LH 6XPPH GLHVH :HUWXQJVVWHUQH HUJLEW  I�U � 
MHGH .UDQNHQNDVVH GDV 7HVWHUJHEQLV LQ 3XQNWHQ E]Z� GLH 7HVWQRWH� $OOH .DWHJRULHQ ELV DXI �.UDQNHQNDVVHQEHLWUDJ � 
6WXGHQWHQ��  �SURIHVVLRQHOOH =DKQUHLQLJXQJ� XQG �%RQXV I�U VHOEVW 9HUVLFKHUWH� ZXUGHQ HLQIDFK JHZLFKWHW� 'LH .DWHJRULH � 
�.UDQNHQNDVVHQEHLWUDJ 6WXGHQWHQ� ZXUGH GUHLIDFK XQG GLH .DWHJRULHQ  �SURIHVVLRQHOOH =DKQUHLQLJXQJ� XQG � 
�%RQXV I�U VHOEVW 9HUVLFKHUWH� ZXUGHQ GRSSHOW JHZLFKWHW�

    DE 38 3XQNWH   VHKU JXW ���� � ����
  18 � �7 3XQNWH   JXW ���� � ����
XQWHU 18 3XQNWH   EHIULHGLJHQG ���� � ����

'LH 1RWHQ �JHQ�JHQG� XQG �XQJHQ�JHQG� ZXUGHQ QLFKW YHUJHEHQ� GD DOOH JHVHW]OLFKHQ .UDQNHQNDVVHQ VlPWOLFKH LP  � 
*.9� .DWDORJ DXIJHI�KUWHQ 3IOLFKWOHLVWXQJHQ ZLH YRUJHVFKULHEHQ �EHUQHKPHQ�

'LVFODLPHU���+DIWXQJVDXVVFKOXVV�

'DV�HQWVWDQGHQH�5DQNLQJ�VWHOOW�NHLQH�DOOJHPHLQJ�OWLJH�$XVVDJH�GDU��9LHOPHKU�VROO�GHU�7HVW�GLH�9HUVLFKHUWHQ�GDEHL� � 
XQWHUVW�W]HQ��EHL�GHU�9LHO]DKO�DQ�.UDQNHQNDVVHQ�GLHMHQLJHQ�KHUDXVILOWHUQ�]X�N|QQHQ��GLH�LQGLYLGXHOO�MHZHLOV�GLH�PHLVWHQ� � 
9RUWHLOH�I�U�GHQ�HLQ]HOQHQ�9HUVLFKHUWHQ�XQG�VHLQH�)DPLOLH�ELHWHQ��'HU�,QKDOW�GLHVHV�7HVWV�GLHQW�DXVVFKOLH�OLFK�LQIRUPDWLYHQ 
=ZHFNHQ��(U�VWHOOW�NHLQHQ�(UVDW]�I�U�GLH�JHVHW]OLFKH�9HUSIOLFKWXQJ�GHU�.UDQNHQNDVVHQ�]XU�$XINOlUXQJ��%HUDWXQJ�XQG� � 
$XVNXQIWVHUWHLOXQJ�GDU��7URW]�JU|�WHU�6RUJIDOW�EHL�GHU�$XIEHUHLWXQJ�GHU�,QIRUPDWLRQHQ�VLQG�DOOH�$QJDEHQ�RKQH�*HZlKU��(V� � 
ZLUG�NHLQH�+DIWXQJ�RGHU�*DUDQWLH�I�U�GLH�$NWXDOLWlW��5LFKWLJNHLW�XQG�9ROOVWlQGLJNHLW�GHU�LQ�GHP�7HVW�EHUHLWJHVWHOOWHQ� � 
,QIRUPDWLRQHQ��EHUQRPPHQ�
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